
Herzlich Willkommen !

Wald-Debatte 2021 
des Schweizerischen Forstvereins

Ueli Bühler, Leiter Arbeitsgruppe 
Waldbiodiversität SFV



Schluss mit Aufräumen!?



- Totholz
- Strukturreichtum

- Holz geerntet
- «sauberer» Wald



Anlass zur Themenwahl

Arbeitsgruppe Waldbiodiversität
seit 2015

77 Mitglieder
• Behörden Wald / Naturschutz
• Forschung + Lehre
• NGO’s
• Büros



Anlass zur Themenwahl

Die AG Waldbio hat sich mit Thema Alt- und Totholz befasst:
1 Tag Fachtagung
5 Tage Praxistagungen - Erfahrungsaustausch, Workshops

Feststellungen an den Workshops:

- Aus Biodiversitäts-Sicht (immer noch) zu wenig Totholz im 
Schweizer Wald.

- Problem wird insgesamt zu wenig ernst genommen (Forstdienst 
und allgemeine Öffentlichkeit).

- Grosse Synergiemöglichkeiten Ökonomie - Ökologie bei heftigen 
Naturereignissen im Wald («Zwangsnutzungen»).



Ziele der Debatte

- Sensibilisierung für das Thema Totholz.

- Positive Seite von Störungen (Stürme, Trocken-
heit, Feuer, Hochwasser) für die Biodiversität 
aufzeigen.

- Möglichkeiten ausloten, inwieweit Natur-
ereignisse zur Totholzförderung genutzt 
werden können.

- Betrachtung des Themas aus verschiedenen 
Optiken.



Störungsquellen

natürlich mensch-
gemacht

Wind, Schnee Feuer Klimawandel

«Borki & Co»

eingeschleppte 
Organismen
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Sturmschadenhandbuch, BAFU 2008
Teil 3: Entscheidungshilfe



9 Argumente zu Artenschutz, 
Artenvielfalt und natürliche 
Entwicklung
detaillierte Ausführungen dazu 
auf 6 Seiten



Herzlichen Dank an:
• alle Referierenden 
• das Organisations-Team

für den technischen Support
• Forum Biodiversität 
• Plattform Geowissenschaften

beide sind Teil der Akademie der Natur-
wissenschaften Schweiz (scnat)



Möge die Debatte den
Nebel vertreiben …

… und neue Erkenntnisse bringen 
!


